
Leben und Werk des Prager deutschen Schriftstellers Johannes Urzidil (1896–1970) stehen im Mittelpunkt dieses Bandes. 

Er nimmt dessen vielfältiges Werk in den Blick, das in seiner böhmischen Heimat wie im New Yorker Exil entstand und 

beide Hemisphären behandelt. Die Beiträge beleuchten Urzidils Bedeutung nicht nur als Erzähler und Lyriker, sondern 

auch als politischer Zeitungs – und Rundfunkjournalist, als Verfasser von kunst-, kultur-, literatur – und landesgeschicht-

lichen Essays und Monographien sowie als Übersetzer aus dem Tschechischen und Englischen. Damit will der Band 

diesen bedeutenden Mittler zwischen Deutschen und Tschechen, Christen und Juden, Europa und Amerika wieder 

stärker im kulturellen Gedächtnis verankern.

Mirek Němec arbeitet am Institut für Germanistik der Jan-Evangelista-Purkyně-Universität Ústi nad Labem (Tschechien).

Steffen Höhne ist Professor für Kulturwissenschaft und – management am Institut für Musikwissenschaft Weimar-Jena.

Klaus Johann ist Literaturwissenschaftler in Münster und Mitherausgeber des Johannes-Urzidil-Lesebuches „HinterNa-

tional“.

WEITERE INFORMATIONEN UND DOWNLOADS FINDEN SIE AUF UNSERER WEBSITE.
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